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A r b e i t s m a r k t  -  I n f o  

Kommentar zum Stand der Arbeitslosigkeit im März 2019 
 

 

Rückgang der Arbeitslosigkeit in Ostbelgien im März 

Ende März 2019 waren in Ostbelgien 2.189 Vollarbeitslose gemeldet. Dies sind 73 Personen weniger 

als Ende Februar, was einem Rückgang um rund 3% entspricht.  

Insgesamt waren nach Angaben des Arbeitsamtes Ende März 1.131 Männer und 1.058 Frauen als 

Arbeitsuchende ohne Beschäftigung eingetragen. In den anderen Landesteilen ist ebenfalls (wie schon 

im Vormonat) ein Rückgang der Arbeitslosenzahlen festzustellen (um -2,1% in Wallonien und -2,6% in 

Flandern). Im Landesschnitt liegt der Rückgang bei -1,9%. Insgesamt waren Ende März in Belgien fast 

474.000 Vollarbeitslose gemeldet. 

Die Arbeitslosenrate Belgiens Ende März beträgt 9,3%. In Wallonien liegt sie bei 12,9% und in Flandern 

bei 6,1%). In Ostbelgien beträgt die Arbeitslosenrate 6,0%. Ende Februar lag dieser Wert noch bei +6,7%.  

Die Arbeitslosenrate für Ostbelgien liegt dadurch erstmals seit 2006 wieder unter dem Wert für 

Flandern. 

Der Rückgang um 0,7 Prozentpunkte ist zum Teil auf den Rückgang der Arbeitslosenzahl im März 

zurückzuführen. Daneben wirkt sich aber vor allem eine statistische Korrektur aus, die im März vor-

genommen wurde. Ohne diese Korrektur beliefe sich die Arbeitslosenrate für März auf 6,5%.  

Welche Korrektur wurde hier vorgenommen? Die sogenannte aktive Bevölkerung, die zur Berechnung 

verschiedener Werte, wie Arbeitslosenrate oder Beschäftigungsquote benutzt wird, setzt sich 

zusammen aus allen beschäftigten und arbeitsuchenden Personen, die ihren Wohnsitz in der jeweiligen 

Region haben. Diese Daten werden bislang gemeinsam von den in den einzelnen Regionen für Statistik 

zuständigen Einrichtungen ermittelt, unter Federführung des flämischen Steunpunt Werk. Die letzten 

verfügbaren Daten liegen für das Jahr 2016 vor. 

Während die Zahl der Arbeitsuchenden und der in Belgien Beschäftigten eindeutig erfasst werden, ist 

die bisherige Berechnungsmethode der Pendlerzahlen anhand der Daten des Instituts für Kranken- und 

Invaliditätsversicherung (Inami) weniger verlässlich, da nicht in Belgien versicherte Pendler sowie 

Selbständige darin nicht berücksichtigt werden. Während dieses Manko in den anderen Regionen kaum 

ins Gewicht fällt,  werden die Pendlerzahlen in der Deutschsprachigen Gemeinschaft dadurch deutlich 

unterschätzt. Anhand von neuen Datenquellen hat die Arbeitsgemeinschaft Ostbelgien Statistik jetzt 

eine neue Berechnungsmethodik für die ostbelgischen Pendlerzahlen vorgelegt. Demnach waren in 

2016 insgesamt rund 10.000 Person in Ostbelgien beheimatet, die in Deutschland (6.200 Personen) oder 

Luxemburg (3.890 Personen) arbeiten. Dies sind rund 2.700 Personen mehr als in der bisherigen 

Berechnung des Steunpunt Werk.  
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Auch die sogenannte aktive Bevölkerung steigt damit von bisher 33.825 Personen auf 36.542 Personen, 

was einer Differenz um 8% entspricht. Dies wirkt sich nicht nur auf die Berechnung der Arbeitslosenrate 

für die Deutschsprachige Gemeinschaft aus. Die Aktivitätsquote, also der Anteil der aktiven Bevölkerung 

an der Gesamtbevölkerung im Alter zwischen 15 und 65 Jahre, steigt von etwa 67% auf 72,6%, die 

Beschäftigungsrate, sprich der Anteil der berufstätigen Bevölkerung an der Bevölkerung zwischen 15 

und 65 steigt von knapp 62% auf 67,2%.  

Die größte Altersgruppe bei den Arbeitslosen in Ostbelgien stellen weiterhin die über 50-Jährigen mit 

knapp 38%. Die Arbeitslosenrate dieser Altersgruppe sinkt auf 6,9%. Ohne die statistische Neu-

berechnung läge sie bei 7,4%.  Der Anteil der Jugendlichen an der Anzahl Arbeitsloser ist auf 13% 

gesunken. Die neue Arbeitslosenrate bei den unter 25-Jährigen beträgt 7,3% (7,7% ohne Korrektur). 

Im Vergleich zum Vorjahr bleibt es bei der positiven Entwicklung des letzten Jahres: Ende März waren 

134 Arbeitsuchende weniger gemeldet Ende März 2018. Dies entspricht einem Rückgang um knapp 6%. 

In den anderen Regionen des Landes sinken die Arbeitslosenzahlen ebenfalls: Im Landesschnitt sind 

rund 3,7% weniger Arbeitsuchende gemeldet als 2018.  

 

Weitere Informationen und Grafiken im Internet unter www.adg.be 

 



Arbeitslose nach Geschlecht Mär 19 Anteil in % Feb 19 Mär 18 Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Männer 1.131 51,7% 1.165 1.197 -34 -2,9% -66 -5,5%
Frauen 1.058 48,3% 1.097 1.126 -39 -3,6% -68 -6,0%
Gesamt Arbeitslose 2.189 100% 2.262 2.323 -73 -3,2% -134 -5,8%

Arbeitslosenrate Männer Frauen Gesamt
Aktive Bevölkerung (Stand 2016) * 19.604 16.938 36.542
Deutschsprachige Gemeinschaft 5,8% 6,2% 6,0%

Kanton Eupen 7,9% 8,5% 8,2%
Kanton St.Vith 2,7% 2,8% 2,7%
Arbeitsuchende < 25 Jahre 7,2% 7,4% 7,3%
Arbeitsuchende > 50 Jahre 6,4% 7,4% 6,9%

Arbeitslose nach Regionen ** Mär 19 AL-Rate Feb 19 Mär 18 Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Deutschsprachige Gemeinschaft 2.189 6,0% 2.262 2.323 -73 -3,2% -134 -5,8%
Wallonische Region (ohne DG) 198.322 12,9% 202.583 200.466 -4.261 -2,1% -2.144 -1,1%
Flämische Region 183.828 6,1% 188.805 198.357 -4.977 -2,6% -14.529 -7,3%
Region Brüssel-Hauptstadt 89.487 18,3% 89.332 91.045 +155 +0,2% -1.558 -1,7%
Belgien 473.826 9,3% 482.982 492.191 -9.156 -1,9% -18.365 -3,7%

Kategorien Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Arbeitsuchende Anwärter auf AL-Geld 778 723 1.501 68,6% -48 -3,1% -162 -9,7%
Schulabgänger in Berufseingliederungszeit 86 56 142 6,5% -8 -5,3% -25 -15,0%
Sonstige arbeitslose Arbeitsuchende 202 183 385 17,6% -23 -5,6% +18 +4,9%
    davon: über ÖSHZ eingetragen 188 175 363 16,6% -24 -6,2% +13 +3,7%
Freiwillig eingetragene Arbeitslose 65 96 161 7,4% +6 +3,9% +35 +27,8%

Altersgruppen Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
unter 25 Jahre 162 123 285 13,0% -26 -8,4% -79 -21,7%
25-29 Jahre 118 123 241 11,0% -5 -2,0% -30 -11,1%
30-39 Jahre 221 227 448 20,5% -18 -3,9% +20 +4,7%
40-49 Jahre 199 175 374 17,1% -11 -2,9% -2 -0,5%
über 50 Jahre 431 410 841 38,4% -13 -1,5% -43 -4,9%

Dauer der Arbeitslosigkeit Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
< 6 Monate 383 329 712 32,5% -74 -9,4% -15 -2,1%
6-12 Monate 186 159 345 15,8% +21 +6,5% -23 -6,3%
1-2 Jahre 149 134 283 12,9% -10 -3,4% -75 -20,9%
2-5 Jahre 192 200 392 17,9% -9 -2,2% -11 -2,7%
> 5 Jahre 221 236 457 20,9% -1 -0,2% -10 -2,1%
> 1 Jahr 562 570 1.132 51,7% -20 -1,7% -96 -7,8%

Ausbildungsniveau Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Primarschule 247 189 436 19,9% -10 -2,2% -47 -9,7%
Abgeschl. Lehre 114 84 198 9,0% -6 -2,9% 0 0,0%
Sekundar Unterstufe 255 276 531 24,3% -20 -3,6% -42 -7,3%
Sekundar Oberstufe 262 308 570 26,0% -32 -5,3% -62 -9,8%
Hochschule / Universität 154 125 279 12,7% -1 -0,4% +4 +1,5%
Sonst. Ausbildung / Ausland 99 76 175 8,0% -4 -2,2% +13 +8,0%

Gemeinden / Kantone Männer Frauen Gesamt AL-Rate Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Amel 34 23 57 2,1% -8 -12,3% -13 -18,6%
Büllingen 38 35 73 3,0% -9 -11,0% -2 -2,7%
Burg Reuland 25 23 48 2,3% -4 -7,7% -9 -15,8%
Bütgenbach 51 39 90 3,4% -2 -2,2% -8 -8,2%
Sankt Vith 69 63 132 2,7% -8 -5,7% -15 -10,2%
Kanton Sankt Vith 217 183 400 2,7% -31 -7,2% -47 -10,5%

Eupen 460 416 876 9,6% -36 -3,9% -58 -6,2%
Kelmis 255 217 472 9,6% -2 -0,4% +1 +0,2%
Lontzen 80 91 171 6,0% -1 -0,6% -5 -2,8%
Raeren 119 151 270 5,5% -3 -1,1% -25 -8,5%
Kanton Eupen 914 875 1.789 8,2% -42 -2,3% -87 -4,6%

Entwicklung Männer Frauen Gesamt AL-Rate Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
März 2000 520 852 1.372 4,5% -98 -6,7% -24 -1,7%
März 2005 1.013 1.237 2.250 6,9% -2 -0,1% +265 +13,4%
März 2010 1.339 1.329 2.668 7,9% -74 -2,7% +245 +10,1%
März 2015 1.351 1.345 2.696 8,0% -96 -3,4% -193 -6,7%
Januar 2018 1.238 1.154 2.392 7,1% -3 -0,1% -312 -11,5%
Februar 2018 1.265 1.144 2.409 7,1% +17 +0,7% -285 -10,6%
März 2018 1.197 1.126 2.323 6,9% -86 -3,6% -252 -9,8%
April 2018 1.183 1.110 2.293 6,8% -30 -1,3% -178 -7,2%
Mai 2018 1.104 1.087 2.191 6,5% -102 -4,4% -264 -10,8%
Juni 2018 1.097 1.095 2.192 6,5% +1 +0,0% -256 -10,5%
Juli 2018 1.245 1.328 2.573 7,6% +381 +17,4% -275 -9,7%
August 2018 1.257 1.387 2.644 7,8% +71 +2,8% -223 -7,8%
September 2018 1.195 1.257 2.452 7,2% -192 -7,3% -71 -2,8%
Oktober 2018 1.171 1.196 2.367 7,0% -85 -3,5% -78 -3,2%
November 2018 1.129 1.134 2.263 6,7% -104 -4,4% -119 -5,0%
Dezember 2018 1.139 1.082 2.221 6,6% -42 -1,9% -174 -7,3%
Januar 2019 1.141 1.057 2.198 6,5% -23 -1,0% -194 -8,1%
Februar 2019 1.165 1.097 2.262 6,7% +64 +2,9% -147 -6,1%
März 2019 1.131 1.058 2.189 6,0% -73 -3,2% -134 -5,8%
...

* Berechnung: Ostbelgienstatistik              ** Angaben: FOREM, VDAB, Actiris  /  Berechnung Aktive Bevölkerung und Arbeitslosenrate: Steunpunt Werk
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